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Modul Wahlpflicht/Wahlfach: Recht und Marketing in der Gründungsphase 

Pflichtmodul:  

WP /WF-Modul 

Kompetenzziele:  

Die Studierenden verfügen über das in der Wirtschaftspraxis erforderliche Wissen in wich-
tigen Bereichen des Wirtschaftsrechts, nämlich in den Bereichen Zivilrecht, Recht des geis-
tigen Eigentums, des Wettbewerbsrechts (Lauterkeitsrecht) und des Datenschutzrechts. 
Zudem erkennen sie die sich hier ergebenden Wechselwirkungen mit den korrespondie-
renden betriebswirtschaftlichen Fragestellungen, z. B. im Bereich des Marketings.  

Die Studierenden nutzen ihr Wissen, um Risiken in der Gründungsphase besser einzu-
schätzen und kluge unternehmerische Entscheidungen zu treffen. 

Die Studierenden sind dazu in der Lage, Lebenssachverhalte im Hinblick auf deren rechtli-
che Relevanz hin zu erkennen sowie zu analysieren und einschlägige rechtliche Fragestel-
lungen unter Anwendung der in diesem Modul vermittelten Rechtskenntnisse fachgerecht 
zu erläutern. 

Inhalte: 

Recht und Marketing in der Gründungsphase 
Prof. Dr. Oliver 
Kreutz, LL.M. 
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Wöchentlich werden Gründungssitzungen eines fiktiven Unternehmens nachgestellt.  

Nachdem in den Anfangssitzungen Gründungskompetenzen vermittelt wurden, werden in 
mehreren Arbeitsgruppen zu verschiedenen Unternehmensbereichen (Werbung, Produkt-
gestaltung, Unternehmenswebseite, Online-Shop, Social Media, HR usw.) Arbeitsaufträge 
in Gruppenarbeiten abgearbeitet, bei denen die relevanten Rechtsgebiete (z.B. Zivilrecht, 
Urheberrecht, Gewerblicher Rechtsschutz, Datenschutzrecht, Medienrecht) zu beachten 
sind. 

Durch die kontinuierliche Arbeit innerhalb der Arbeitsgruppen in den wöchentlichen Termi-
nen werden alle wichtigen Beiträge gefiltert und Informationen aus den juristisch, relevan-
ten Bereichen zusammengetragen. Prüfungsleistung wird eine Präsentation der im Laufe 
des Kurses erarbeiteten Erkenntnisse sein, wobei jeder Teilnehmer/jede Teilnehmerin ei-
nen bestimmten Aspekt präsentieren muss. Alle Beiträge sollen zeitlich und inhaltlich 
gleichgewichtet sein. Anschließend findet mit allen Teilnehmern ein inhaltlicher Austausch 
über die Arbeitsergebnisse statt. 

Bestandteil des Kurses ist zudem eine Exkursion nach Berlin, auf welcher kursbezogene 
Institutionen, Verbände und Kanzleien besucht werden, um einen praxisnahen Einblick in 
die kursrelevanten Themen zu erhalten.  

Lehr-/Lernformen: Prüfungsformen und -dauer: 

Vorlesung in seminaristischer Form; 
Übungen in Form von Einzel- und 
Gruppenarbeiten  

Mündliche Prüfung 20 Minuten (M20) 

Vorausgesetzte Kenntnisse: Position im Studienverlauf: 

W01; W07; W11; W12; W22G; W25G 5./6. Semester  

Verwendbarkeit des Moduls für den weiteren Studienverlauf: 

Das Modul hat Bedeutung für die Erstellung einer Bachelorthesis und für die berufliche Praxis. 

Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten:  

Bestehen der (Modul-)Prüfung 
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SWS: 2 ECTS-Punkte:  3 Kontaktstunden: 28 Selbststudium: 52 

Dauer:  1 Semester 

 


